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Nur ein kleines Resümee in eigener Sache

Ich kann mich noch gut daran erinnern, als der Sonnenhof noch völlig unbekannt war und 
ich mit Flyern unterwegs war und Werbung verteilt habe. Dabei habe ich mich ganz oft über 
den Gartenzaun unterhalten und uns vorgestellt.
Leutewitz, wo ist das denn? Davon haben wir noch nichts gehört. Diese Aussage hörte ich 
ganz oft, da wir ja zu dieser Zeit noch völlig unbekannt waren. Jeder weiß, bis sich etwas 
Neues herumspricht und bekannt wird, dauert es auch eine ganze Weile. So begann alles 
mit 8 Personen, die als Tagesgäste in unsere Einrichtung kamen. Heute können wir mit 
Stolz sagen, der Sonnenhof ist bekannt. Wir brauchen keine Werbung mehr verteilen oder 
uns vorstellen, die Mundpropaganda hat das für uns übernommen. Was gibt es Schöneres, 

Bei uns wird immer viel gelacht.

wenn ein Anruf kommt und wir gesagt 
bekommen, man hat sie empfohlen, es soll 
so schön bei ihnen sein oder ihre Bewohner 
fühlen sich ja richtig wohl. 
Das erfüllt uns alle mit Freude, geben wir 
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doch jeden Tag unser Bestes, damit diese Einrichtung etwas ganz Besonderes ist und bleibt.
Aber woran liegt das? Ist es der höhere Personaleinsatz, der es erlaubt auch mit einzelnen 
Bewohnern spazieren zu gehen, ist es die familiäre Atmosphäre, ist es die Herzlichkeit, 
ist es die Zeit, die wir für jeden Einzelnen haben, die gemeinsamen Mahlzeiten, die 
Spielenachmittage, die vielen Spaziergänge oder einfach nur mal gemeinsam reden, 
lachen und auch rumblödeln. Ich glaube es ist die Kombination von allem, das macht den 
Sonnenhof zu etwas BESONDEREM und mit den hier beschäftigten Mitarbeitern und 
Mitarbeiterinnen werden wir das auch in der Zukunft erhalten können.



In unserer Tagespflege sind die 
Beschäftigungs-angebote jahreszeitlich 
angepasst. Unsere Gäste nutzen die Zeit am 
Vormittag sehr gern, um sich nützlich und 
aktiv einzubringen. Denn, 
wie heißt es so schön: „Wer rastet der rostet“.

Man muss nicht in die Ferne reisen …
Unsere schöne Umgebung rund um 
Leutewitz bietet lohnende Ausflugsziele. 
Dieses Mal besuchten wir den 
Riesaer Stadtpark. 
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Unser geliebter Eierlikör darf natürlich 
nicht fehlen. Einmal in der Natur unterwegs, 
sammeln wir für unsere „kreativen 
Tagesangebote“ das passende Material. 
Eifrig und mit großer Freude wird dann 
alles verarbeitet und liebevoll verpackt.
Auf unserem vorweihnachtlichen Markt, 
konnte man dann unsere handgemachten 
Produkte käuflich erwerben. 
Schön geschmückt startet der Seniorenhof 
in den Dezember. 
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Auch unsere Gäste beteiligen sich sehr eifrig und mit großer Vorfreude am Dekorieren. 
Wieder ein besonderer Augenschmaus ist  unser Weihnachtsbaum. Eine große Überraschung 
gab es zu unserer (kleinen) Weihnachtsfeier. Alle Gäste bekamen leuchtende Augen als viele 
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kleine Wichtel in der Tagespflege auftauchten. Die Kinder vom Kindergarten „Kinderland“ 
aus Riesa/Weida haben fleißig geübt und sich hübsch herausgeputzt, um uns mit einem 
tollen Programm zu überraschen. Und das ist ihnen auch gelungen. Wir trauten unseren 
Augen und Ohren kaum, was die Kinder in ihrem Alter sich schon merken können und wie 
toll sie es vorgetragen haben. Die Begeisterung war riesengroß. 
Auch im Dezember war der Ausflug ins Proschwitzer Hoftheater. 

Unter dem Motto: „Wein, Weib, Gesang“ 
erlebten unsere Gäste ein tolles Programm. 
Kulinarische Leckerbissen rundeten den 
schönen Nachmittag ab. 

Hier einige Höhepunkte im Jahr 2024: 
Faschingsfeier mit den Kiga Kindern, die 
legendäre Frauentagsfeier, das romantische 
Sommerfest, Ausflüge ins Riesaer Umland 
z. B. Oschatz Park und vieles mehr...
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Unser Hoffest im November 2023

Auch wenn schon die ersten Frühlingsblumen 
blühen, die Sonnen viel wärmer scheint und 
es überall nach Frühling duftet, möchte 
ich nochmal einen kleinen Rückblick über 
unser Hoffest im November geben.

Wie jedes Jahr konnten wir den wunderbaren 
Sänger Danny Streete bei uns begrüßen. 
Seine 2 Konzerte begeisterten wieder die 
Besucher und alle hoffen natürlich, dass wir 
Danny auch dieses Jahr im November im 
Sonnenhof begrüßen können. 
Begeistert waren auch die Besucher von 
unserem bunten Hoftreiben, mit vielen 
verschiedenen Ständen und natürlich auch 
die gemütliche Einkehr bei Kaffee und 
Kuchen in den wunderschön dekorierten 
Räumen der Tagespflege.
Im Theaterzelt amüsierten sich vor allen 
Dingen die Kinder über die böse Hofhexe, 
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die dem Weihnachtsmann den Mantel gestohlen hatte, damit kein Weihnachten stattfinden 
kann. Aber da hatte sie die Rechnung ohne den Waldwichtel und die Weihnachtsfrau 
gemacht. Gemeinsam schafften es alle, den Mantel zurückzuholen. Am Ende sah die Hexe 
ein, dass es doch viel schöner ist gemeinsam zu feiern. Um zu zeigen, dass sie nie wieder 
solche Streiche machen wird, half sie dem Wichtel die Wunschzettel die Kinder im roten 
Weihnachtsmannbriefkasten einzusammeln. 
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So nahm zu Glück alles ein gutes Ende 
und gemeinsam sangen die Zuschauer 
mit der Hexe, dem Waldwichtel und der 
Weihnachtsfrau Weihnachtslieder.
Anschließend dekorierten die Kinder noch 
den Weihnachtsbaum für unsere Hoftiere 
und brachten ihn dann zu den Schafen und 
Ziegen, die sich sofort darauf stürzten und 
es sich gut schmecken ließen.



Im August 2023 besuchten uns das ersten Mal die Kinder aus der DRK Kindertagesstätte 
„Kinderland“ aus Riesa-Weida.
Alle waren sehr aufeinander gespannt. Mit einem wunderbaren kleinen Programm 
überraschten uns die Kinder und die Erzieherinnen der Käfergruppe. Die Kinder hatten 
keinerlei Berührungsängste und zeigten stolz, was sie mit ihren Erzieherinnen gelernt 
hatten. Die Tagesgäste vom Sonnenhof waren begeistert und applaudierten. Zum Abschluss 
verwöhnte unser Koch André, die Kinder mit ihrem Lieblingsessen. Was das war, kann sich 
bestimmt jeder denken. Na klar!! Nudeln mit Tomatensoße und Käse.
Mit dem Versprechen wiederzukommen, verabschiedeten sich die Kinder.
Noch lange Zeit danach erzählten unsere Bewohner davon.

In der Zwischenzeit fanden schon mehrere Besuche statt, so z. b in der Weihnachtszeit, 
zum Fasching oder auch zum Frauentag. Als besonderen Höhepunkt zum Fasching sangen 
unsere Bewohner für die Kinder das Lied „Ich steh auf der Brücke und spuck in den Kahn, 
da freut sich die Spucke das sie Kahnfahren kann“
Seitdem wird dieses Lied ganz oft im Kindergarten gesungen. 

Auch in der Woche vor Ostern findet wieder ein Besuch statt
Da haben wir uns etwas Besonderes für die Kinder ausgedacht. Wir werden die Kinder 
musikalisch überraschen und Lieder und Geschichten aus der wunderbaren Hasengeschichte
„Ich bin stark“ von Rolf Zuckowski vortragen. Anschließend werden die Senioren gemeinsam 
mit den Kindern Osternester suchen. Wir sind schon sehr gespannt, wer denn zuerst die 
Nester findet und natürlich wird auch das Spuckelied gesungen, ist doch klar.
In unserer nächsten Ausgabe werden wir davon berichten.

Eine viel versprechende Freundschaft beginnt

Noch vieles werden wir gemeinsam mit den 
Erzieherinnen und Kindern planen z.B. ein 
gemeinsames Sportfest, vielleicht mal ein 
Malwettbewerb oder die Senioren besuchen 
die Kinder mal im Kindergarten.
Ich bin sicher bei so engagierten Erzieherinnen, 
die mit Herzblut ihren Beruf ausüben und 
natürlich auch den wunderbaren Kindern, 
wird es noch viele Begegnungen geben.

Wir sind sehr 
dankbar dafür. 



Der absolute Höhepunkt jeden Jahres ist unsere 
legendäre Frauentagsfeier. Unter dem Motto „Ein 
Kessel Buntes“ verzaubern die Mitarbeiterinnen 
des Sonnenhofes die Tagesgäste und Bewohner. 
Auch dieses Jahr konnten sich die Gäste u.a. 
an Monika Hauf und Klaus Dieter Henkler, an 
Cornelia Froboess, an Karl Gott, an Roy Black und 
Anita Hegerland usw. erfreuen.
Der absolute Höhepunkt waren natürlich die 
Flippers mit ihrem Song “Wir sagen Dankeschön- 
40 Jahre die Flippers“. In ihren Glitzersakkos 
wirbelten sie über die Bühne. Souverän wie immer 
führte Petra Kusch Lück durch das Programm. 
Unsere Glücksfee Ivonne mit ihren Quizfragen, 
konnte viele Präsente überreichen.
Eine wunderbare Überraschung für unsere Gäste 
war natürlich der Besuch der Kinder aus dem 
DRK Kindertagesstätte „Kinderland“ verkleidet 
als kleine Bienen erfreuten sie uns mit einem 
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Bienenlied und einem Tanz. 
Es ist immer wieder eine Freude diese Kinder 
zu erleben. Als Dankeschön erhielten sie von 
der Biene Maja ein kleines Präsent.
Zum Abschluss dieser wunderbaren 
Veranstaltung erhielten natürlich  alle Frauen 
von unserem Rosenkavalier eine Rose. Es 
ist immer wieder ein bewegender Moment, 
wenn man in die Gesichter der Frauen schaut 
und sieht, wie ergriffen sie sind. Mit einer 
Tanzrunde beendeten wir diesen Vormittag 
und ließen uns zum Mittag von unserem 
Koch André kulinarisch verwöhnen.
Diese Frauentagsveranstaltung ist schon 
legendär und auch wenn es ganz locker 
und leicht aussieht, so gehören eine Menge 
Vorbereitung, Arbeit und unendlich viele 
Ideen dazu, die neben dem normalen 
Tagesablauf stattfinden.

Frauentagsfeier in Leutewitz

An dieser Stelle nochmals 
herzlichen Dank an alle, 

die jedes Jahr diese Veranstaltung 
zu etwas Besonderem machen.
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Unser Osterbrunnen 2024



Vergiss-mein-nicht-Pflanzaktion

In diesem Frühjahr beteiligt sich auch Riesa 
an der »Vergiss-mein-nicht«-Pflanzaktion 
des Freistaates zum Thema: »Demenz geht 
uns alle an!«.
In allen Blumengeschäften der Stadt und 
in den beiden Riesaer Gärtnereien können 
Vergissmeinnicht quasi symbolisch gekauft 
und für die Bepflanzung in der Stadt 
„hinterlegt“ werden. Die Sparkasse Meißen 
will die Pflanzungen in einem bestimmten 
Rahmen noch verdoppeln. Geld für Blumen 
gibt es auch von der „Zukunftswerkstatt 
Kommunen“, die gemeinsam mit dem 
Innenstadtmanagement die Aktion 
federführend begleitet.

Wir haben unsere 
besonders schönen 

Vergiss-mein-nicht-Pflanzen 
bei unserem langjährigen 

Geschäftspartner, dem „Passiflora“ 
in der Goethestraße gekauft. 

Und seht selbst, die Qualität ist 
hervorragend und die Bewohner 

haben sich sehr gefreut.



Der Osterhase Olaf, eine ganz besondere Fellnase

Seht, wer sitzt den dort im Gras!

Ist das denn nicht der Osterhas?

Guckt mit seinem langen Ohr 

aus dem grünen Gras hervor.

Hüpft mit seinem schnellen Bein 

über Stock und über Stein.

Seht auch her, was in dem Nest 

liegt so rund und auch so fest:

Eier, rot und blau gefleckt, 

hat er in dem Nest versteckt.

immer muss ersie verstecken, 

drum sucht schnell in allen Ecken.

Schneller Mandelkuchen vom Blech
Für den Teig: 1 Becher Sahne
   1 Becher Zucker
   2 Becher Mehl
   1 Pck. Backpulver
   4 Eier
Der Sahnebecher gilt als Maß, auch für Mehl  & Zucker. Alle Teigzutaten verrühren 
und auf ein mit Backpapier ausgelegtes Backblech streichen. Im vorgeheizten 
Backofen bei ca. 180 - 200°C etwa 15 Minuten auf mittlerer Schiene backen.

Für den Belag:  250 g Butter
    150 g Honig
    3 EL Milch
    1 EL Zitronensaft
    250 g Mandel (gehobelt o. gestiftelt)
In der Zwischenzeit den Belag zubereiten. Butter erwärmen. Honig, Milch, 
Mandeln und Zitrone verrühren. Dann den Belag auf den Boden verteilen 
und gleichmäßig verstreichen. Nochmals 15 Minuten backen, bis der Kuchen 
goldgelb ist. 



XXXXXXXXXXXXXXXXXOlaf, eine ganz besondere Fellnase

Olaf unsere liebenswürdige Fellnase
Über Olaf könnte man täglich Geschichten 
erzählen, er ist etwas ganz 
Besonderes und auch ziemlich schlau. Er 
hat sich sein Hundeleben vollkommen 
selbstständig eingerichtet und geht seinen 
Vorlieben und Gelüsten eigenständig nach.
Morgens besucht er zuerst unseren Koch, 
schließlich fällt in einer Küche ja ab und zu 
ein Leckerbissen ab. Danach sucht er sich 
jemanden zum kraulen, denn das mag er 
besonders gern.
Anschließend geht er spazieren und die 
Gegend erkunden. Mit seiner kleinen Nase 
wird geschnüffelt was das Zeug hält und so weiß 
er auch ganz genau, wer diesen Weg schon mal 
langgegangen ist. Wenn er von allem genug 
hat, bellt er laut vorm Büro, bis er eingelassen 
wird und schläft erst mal eine Runde. Mittags 
geht es wieder Richtung Küche. Zum schlafen 
legt er sich gern auf seinen Lieblingssessel, 
doch der ist nicht immer frei. Sitzt doch auch 
ganz oft Herr Loose drin. Vom Fußboden aus 
beobachtet er ihn mit großen Hundeaugen 
und schaut ganz teilnahmslos, aber sobald der 
Sessel frei wird, springt er drauf.
So gibt es halt jeden Tag etwas zu lachen. 
An dieser Stelle möchte ich aber auch noch 
ein wenig über Betty schreiben, die sich seit 
einigen Monaten bei uns befindet. Betty ist 
ein Golden Retriever mit einem unglaublichen 
sanften Wesen. Sie ist freundlich, neugierig 
und total verspielt. Sie schaut gern Carmen 
beim Putzen zu oder Stefan, wenn er etwas 
baut. Besonders gern tobt sie mit Olaf herum. 
Dabei ist sie immer ganz vorsichtig und sanft. 
Wenn unsere Tagesgäste spazieren gehen, ist 
sie sehr gern dabei und im Gegensatz zu Olaf 
hört sie auch gut. Während Olaf Kommandos 
und Rufe vollkommen ignoriert, hört Betty 
auf Wort. 
Da kann Olaf noch eine Menge lernen, 

aber nur wenn er will.

Schneller Mandelkuchen vom Blech



Ausflug in den Frühling nach Jahnishausen

Gerade noch rechtzeitig zum Ende der bekannten Märzenbecherblüte im Naturschutzgebiet 
„Jahna-Auwälder“ besuchten wir den Schloßpark in Jahnishausen. Hier ist ein wahrer Ort 
von Natur und Stille. Umgeben vom munteren und mehrstimmigen Vogelgezwitscher  
bewunderten wir die weiß-grün-gelbe Märzenbecherpracht rund  um die kleine Insel mit 
dem chinesischen Pavillion. Bald blüht hier auch der Rhododendron, dass kann man gut an 
den Knopsen erkennen. Da kommen wir nochmal wieder.
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Ein Hoch auf alle Geburtstagskinder

In Leutewitz wird immer gern und ausgelassen gefeiert 
und ein Geburtstag ist doch da der schönste Anlass, den 
man sich denken kann. Mit Gesang, einem Gläschen Sekt 
und natürlich einem leckeren Kuchen genießen unsere 

Geburtstagskinder ihren Tag.

Es feierten Geburtstag:

Hel mut  R au e 
Ir mg ard  Pre u s s 
Pe ter  S c h m i dt 
E b er h ard  K l a c k  
Ren ate  G a s c h  
Mar i a  L o o s e 
Her r m an n  Men z el 
G er h ard  Rü h l e  
Ren ate  Wi n k l er 
G ottf r i e d  Ja h n
E l s e  Ha s e
Wi l l y  L o o s e 
G erd a  Wa c hw it z

Geburtstagsritual



Geburtstagsritual

Allen nochmals herzlichen Glückwunsch - wir hoffen, dass wir noch 
viele gemeinsame Geburtstage miteinander feiern können.



Jetzt kommt die Osterzeit
Refrain: Jetzt kommt die Osterzeit. Alle Hasen machen sich bereit. 

  Alle Jahre wieder erklingen unsre Osterlieder. 

  Jetzt kommt die Osterzeit. Alle Hasen machen sich bereit. 

  Und im Sonnenlicht ist jeder Tag wie ein Gedicht. 

 Vom Ostereiermalen und von der Farbenpracht, 

 die aus dem trüben Wintergrau den neuen Frühling macht. 

 Vom Frühlingskinderlachen, das aus den Fenstern klingt und

  in die Häuser ringsherum das helle Leben bringt. 

  Refrain: Jetzt kommt die Osterzeit …  

 Vom Laufen und vom Spielen und vom Spazierengehn, 

 von Bienen, die nach langer Zeit die ersten Blüten sehn.

  Vom Huhn, das brav und fleißig die Eier legen muss, 

 von frisch verliebten Pärchen und vom allerersten Kuss. 

  Refrain:Jetzt kommt die Osterzeit … 

Musik und Text: 

Rolf Zuckowski 

Wir wünschen unseren lieben Tagesgästen, Bewohnern,
und deren nette Angehörigen,

unseren geschätzten Geschäftspartnern und Sponsoren,
unseren Freunden und Bekannten und unseren ehrenamtlichen 

Helfern, ein schönes Osterfest!
Unserer besonderer Dank gilt allen Mitarbeitern des Sonnenhofes. 
Nur mit deren großem persönlichem Engagement sind die vielfältigen 

Aufgaben zu bewältigen. Danke - Ihr seid ein tolles Team....

Anett Pimmè und Edgar Sauer
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In eigener Sache :

Hätte ich     gewusst, 

wie schön Enkelkinder 

sind, hätte ich die 
sicher zuerst 

bekommen!

Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Homepage...

w w w . s o n n e n h o f - e l b a u e . d e

Engagierte Mitarbeiter/innen sind in unserem jungen, noch wachsendem 
Unternehmen herzlich willkommen!

Sie sind eine ausgebildete Betreuungskraft mit Erfahrung, kommunikativ, kreativ, umsichtig, 
strukturiert, haben Organisationstalent, sind ein Teamplayer, lieben die Arbeit mit älteren 

Menschen, möchten in einem Haus arbeiten, wo das ,,Altern“ noch Spaß macht, wo Sie für die 
Bewohner Zeit haben, wo man sich noch in den Arm nimmt, wo Herzlichkeit und Empathie 

keine Fremdwörter sind & wo man den Geschichten der Älteren noch  zuhört, 
dann sind Sie genau richtig bei uns.

 Wenn Sie sich in den Zeilen wiederfinden oder neugierig geworden sind,
  dann können Sie sich gern bei uns bewerben unter:
 Seniorengut Sonnenhof Elbaue, Frau Anett Pimmé
 Leutewitzer Dorfstrasse 16, 01594 Leutewitz
 E-Mail: tagespflege@sonnenhof-elbaue.de



Mit freundlicher Unterstützung von:

Email: 
info@apotheke-altriesa.de

Für Sie geöffnet:
Montag - Dienstag 9 - 18 Uhr
Mittwoch   9 - 14 Uhr
Donnerstag - Freitag 9 - 18 Uhr
Samstag   9 - 11 Uhr

Inhaber: Dagmar Bach
Felgenhauerstr. 14
01589 Riesa
Tel.: 03525 - 730561

Dienstag - Freitag
7 bis 17 Uhr

Samstag
7 bis 12 Uhr

Seien Sie 
mit uns 
auf der 

Sonnenseite!

Alles auch in Sonderformaten 
& Kleinstauflagen

eprozentrum 

kopieren  -  scannen  -  drucken

www.reprozentrum-wachtel.de

Lauchhammerstr. 20, 01591 Riesa

03525 - 731695
repro-wachtel@t-online.de 

S c a n -  &  P l o t s e r v i c e 
K o p i e r s e r v i c e 

D i g i t a l i s i e r u n g
G r a f i k  &  L a y o u t

E i n l a d u n g e n
H o c h z e i t s z e i t u n g
K a l e n d e r b i n d u n g

V i s i t e n k a r t e n
B r o s c h ü r e n

P l a k a t e  &  F l y e r
E t i k e t t e n d r u c k

F a m i l i e n s t a m m b ä u m e 
 A h n e n t a f e l n

A l u m i n i u m v e r b u n d s c h i l d e r
W e r b e t a f e l n
P V C - P l a n e n
L a m i n i e r u n g

L e i n w a n d d r u c k
D r u c k  &  B i n d u n g 

v o n  B a c h e l o r a r b e i t e n

Wachtel


